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Das Untergrundlaboratorium für Dosimetrie und Spektrometrie der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt in Braunschweig
Die Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB) in Braunschweig betreibt ein Untertagelaboratorium für Dosimetrie und Spektrometrie (UDO) im Salzbergwerk ASSE II bei Wolfenbüttel. Das in 925 m Tiefe (entsprechend ca. 2100 Meter Wasseräquivalent) in reinem Steinsalz (spezifische 40K-Aktivität des Salzes ca. 3 Bq/kg) gelegene Labor zeichnet sich durch eine extrem niedrige Umgebungsstrahlung (< 1 nSv/h), eine geringe Radon-Aktivitätskonzentration in der Luft (10 bis 20 Bq/m³) und einen gegenüber der Oberfläche um mehr als fünf Größenordnungen reduzierten Myonenfluß aus. Diese in Deutschland einzigartigen Voraussetzungen für “low-level”-Messungen werden vorgestellt. Anwendungen im Bereich der Dosimetrie und der (-Spektrometrie sowie der Aufbau eines extrem untergrundarmen (-Spektrometriesystems zum Nachweis kleinster Aktivitäten werden diskutiert.
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